
Dadurch könnten die leer-
gewordenen großen Woh-
nungen in mehrere klei-
nere Einheiten umgebaut 
werden, die aber dann zu 
wirtschaftlich vertretba-
ren Mieten vermietet wer-
den dürfen.

Weiters kann man Dach-
bodenausbauten wieder 
leichter genehmigbar ma-
chen. Mit Dachflächen-
fenstern und Gaupen 
braucht man oft nicht ein-
mal aufstocken, um Wohn-
fläche zu schaffen. Und na-
türlich muss in den Speck-
gürtelbereichen durch 
neue, rasche Widmungen 
neuer Wohnraum geschaf-
fen werden.“

Vorstandsmitglied der S+B Gruppe W. Jarisch mit Lösungen
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Wolfdieter Jarisch ist 
Vorstandsmitglied der

 S+B  Gruppe.

Den Sommer bereits im neuen Eigenheim genießen

16 neue Reihenhäuser in Berndorf
4 Zimmer, Vollkeller, 

Nebenräume, 2 Wcs und 
mehr annehmlichkeiten 
warten auf einer Wohn-
fläche von ca. 108 m2. 

Details. Kaufpreise ab 
345.110 €, Kontakt: Fr. Eva 
Dukes 0664 / 127 1270, 
www.aurabau.at

Baukosten drücken und da-
für mehr Betriebskosten 
zahlen?

ÖGNI. „Betrachtet man 
die Kosten eines Gebäudes 
über seine Lebenszeit, ma-
chen die Baukosten nur 
20 % der Belastung aus. Es 
ist also sehr dumm, investi-
tionen, die die Betriebskos-
ten verringern, einzuspa-
ren, um die Baukosten ge-
ring zu halten.

Das gilt nicht nur für 
neue Gebäude, sondern na-
türlich auch für die Sanie-

rung des altbestandes. 
Betriebskosten sind nicht 

unveränderbar, durch ge-
schickte Maßnahmen und 
Sanierungen kann man sie 
senken und damit den Wert 
des Gebäudes steigern. Die 
Kosten für Wohnen beste-
hen nicht nur aus der Kalt-
miete, die Betriebskosten 
sind eine zusätzliche Belas-
tung für die Mieter.

Gebäude, die von der 
ÖGNi zertifiziert sind, sind 
gesichert betriebskosten-
optimiert.“

Österreichische Gesellschaft für 
Nachhaltige immobilienwirtschaft

Kommentar: »Baukosten 
machen nur 20 % aus«

Nur 300 Meter vom Maurer 
Hauptplatz entfernt ent-
steht das neue Objekt.

Liesing. an der Grenze 
zum 13. Bezirk errichtet der 
Bauträger Sedlak immobi-
lien mit den „23er Flats“ 
eine Wohlfühloase mit ins-
gesamt 17 frei finanzierten 
Eigentumswohnungen, ei-
ner ordination sowie 19 
tiefgaragen-Stellplätzen. 

Jede der Wohnungen 
verfügt über großzügige 
Freiflächen wie Balkon, 
terrasse, Dachterrasse und 
/ oder Eigengärten. Das Ge-
bäude besteht aus drei Ge-
schossen und einem ausge-
bauten Dachgeschoss.

Top. Die Wohnungsgrö-
ßen variieren von ca. 46 m² 
bis ca. 130 m². Von kom-
pakten Grundrissen bis 

zur großzügigen Familien-
wohnung ist hier alles zu 
finden. 

Kontakt. Weitere infos 
bei christina traunfell-
ner, ch.traunfellner@sed-
lak.co.at, tel. 01 / 604 32 82 
– 10 oder www.sedlak-immo-
bilien.at/akw2

13 freifinanzierte Eigentumswohnungen

»23er Flats am Park«: 
Wohlfühloase in Mauer 

23., Alma-König-Weg 2.

43 freifinanzierte Wohneinheiten jetzt bezugsfertig

Urbanes Leben beim Nationalpark
Nächst dem Nationalpark Do-
nau-Auen kann man sein per-
sönliches Paradies finden. 

Aspern. Unter dem Na-
men LohWi6 verwirklich-
te die aira Development 
Group ein projekt für 
ganzjährig entspannte Le-
bensqualität. Die moder-
ne Wohnhausanlage bie-

tet das Beste aus Wohnen 
im Erholungsgebiet und 
optimaler anbindung an 
die infrastruktur der 
Großstadt. 

Kontakt. Freifinanzier-
tes Eigentum in aspern – 
nähere infos unter tel. 01 
/ 890 22 58 100 oder  
www.aira.at22., Lohwaggasse 6.
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Peter Engert, 
Geschäftsführer 

ÖGNI.
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